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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3

TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II : Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 
Donnerstag, 07.12.2023, 20:30 Uhr

Sippel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3 traf der TTV Eschborn-Niederhöchstadt
2021 II am vergangenen Donnerstag im 10. Saisonspiel auf die Usinger Turn- und Sportgemeinde
1846. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den
Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Sippel / Richert. Erwähnenswert
war, dass der TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II diese Partie mit 2 und die Usinger Turn- und
Sportgemeinde 1846 mit einem Ersatzspieler bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Sippel / Richert konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Eckhard / Franz beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Fünf Sätze
beharkten sich Heuer / Daniel und Dressel / Hein, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und
den 3:2-Sieg perfekt machten. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze
dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. In toller Verfassung präsentierten
sich Bohl / Kirschall im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Maranan / Gantenberg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Marco Sippel hatte seinen Gegner Jonas Franz beim deutlichen
11:4, 12:10, 11:6 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Einen Sieg fuhr Finn Heuer beim
11:7, 11:13, 11:9, 11:9 gegen Andreas Eckhard ein. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Arnd Bohl gelang es, Michael Hein im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. 2:3 endete das Einzel
zwischen Bernd Richert und Sven Dressel aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bei einem Spielstand von 4:3 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Robin Daniel kam mit der Spielweise von Sascha
Gantenberg am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die
Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte indes Thomas Kirschall bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ralph
Chester Maranan ab Ballwechsel 1. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Auf dem
falschen Fuß erwischte Marco Sippel seinen Gegner Andreas Eckhard beim eher ungefährdeten 3:0-
Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Jonas Franz fand indes
Finn Heuer von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es für Arnd Bohl beim 2:3 gegen Sven Dressel. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 10 Siege und 6 Niederlagen für
Dressel aus. Der neue Zwischenstand war 6:6. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Bernd Richert eine Niederlage in vier Sätzen gegen Michael Hein kassierte. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:5 (Richert) und 9:6 (Hein). Auf dem
falschen Fuß erwischte Robin Daniel seinen Gegner Ralph Chester Maranan beim überzeugenden
Gewinn ohne Satzverlust. Durch diese Niederlage liegt Maranan nun bei einer Bilanz von 9:4 seit
Beginn der Saison. Recht kurzen Prozess machte Thomas Kirschall beim 3:0 mit Sascha
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Gantenberg. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Sippel / Richert
hatten gegen Dressel / Hein bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Damit war der 9. Punkt
für den TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II im Kasten.

Nach nun 5 Siegen in Serie heißt es für den TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II nun an die
letzten Erfolge anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TuS Hornau V am 19.01.2024
möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das Team der Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 wird
nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 26.01.2024 gegen die TSG Pfaffenwiesbach erneut
versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II

Doppel: Sippel / Richert 2:0, Heuer / Daniel 0:1, Bohl / Kirschall 0:1 
Einzel: M. Sippel 2:0, F. Heuer 1:1, A. Bohl 1:1, B. Richert 0:2, R. Daniel 2:0, T. Kirschall 1:1 

 Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846
Doppel: Dressel / Hein 1:1, Eckhard / Franz 0:1, Maranan / Gantenberg 1:0 
Einzel: A. Eckhard 0:2, J. Franz 1:1, S. Dressel 2:0, M. Hein 1:1, R. Maranan 1:1, S. Gantenberg 0:2


